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Alle sind gleich, alles gehört allen, alles ist möglich – mit dem Leben im Kibbuz verbanden 
sich große Hoffnungen. Bis heute gilt diese Gemeinschaftsform vielen Israelis als Ideal, 
dabei wohnte tatsächlich immer nur eine Minderheit von ihnen im Kibbuz. Seit dem frühen 
20. Jahrhundert dienten die Schutz- und Wehrsiedlungen als Vorposten beim Aufbau des 
1948 ausgerufenen Staates. Die Motive reichten von sozialistischen bis zu religiösen 
Konzepten. Parallel entstanden in Jordanien palästinensische Reformsiedlungen, die – unter 
anderen Vorzeichen – ähnliche Formen des Zusammenlebens erprobten. In den israelischen 
Kibbuzim suchten bald freiwillige Praktikant:innen aus Europa und Amerika Sinn und 
Versöhnung. Mit den Jahrzehnten wurde aus der Utopie gelebte Realität: Aus manchen 
Kibbuzim wurden florierende Wirtschaftsunternehmen, andere verloren ihre jungen 
Bewohner:innen. Heute gibt es eine größere Vielfalt an gemeinschaftlichen Lebensformen, 
wird teils Privatbesitz erlaubt oder ein Grundgehalt ausgezahlt oder eine städtische Form 
ausgebildet. Mit dem Blick der jüngsten dekolonialen Forschung fragt die 
Blockveranstaltung nach dem Einfluss des Kibbuz-Modells auf die israelische und 
palästinensische Geschichte und deren mögliche künftige Entwicklungen.

Oz, Amos, Ein anderer Ort. Roman, Frankfurt am Main 2001; Kibbutz. 
Architecture Without Precedents, Ausstellung im Israelischen Pavillon auf 
der 12. Architektur-Biennale in Venedig, 2010; Arbid, George/Oswalt, 
Philipp (Hg), Designing Modernity. Architecture in the Arab World 1945–
1973, Berlin/Ramalla 2022.

Die Blockveranstaltung findet an zwei Wochenendblöcken 
(je Fr. 14-18 Uhr, Sa. 10-18 Uhr) statt: 3.-4. Mai, 7.-8. Juni. 
Konstituierende Sitzung ist am 10. April, 13 Uhr c. t.

Veranstaltungstitel: Gemeinsam 
Wohnen - der Kibbuz als Utopie 
oder Lebensmodell?
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